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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1

TuS Breithardt 1904 : TTC RW 1921 Biebrich III 
Freitag, 31.03.2023, 19:45 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Herren West 
Bezirksliga Gr. Süd 1

Mit langem Atem entführten die Gäste des TTC RW 1921 Biebrich III am vergangenen Freitag in der
Herren West Bezirksliga Gr. Süd 1 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TuS Breithardt 1904.
Den feierlichen Schlusspunkt unter das 20. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte das Doppel
Gehrsitz / Schulz. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Liam Gehrsitz nun 14
Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Sieg fuhren Petri / Thiele beim 11:4, 9:11, 11:8, 11:7
gegen Silbereisen / Köhler ein. Westbomke / Petri konnten im Anschluss einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Gehrsitz / Schulz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatten Holzhaus / Unkelbach letztlich im Repertoire, um Schneider /
Schröder final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Manfred Schneider zeigte Sebastian Petri wiederum seinem Gegner die Grenzen auf.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Olaf Westbomke die Begegnung, in
die er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Liam Gehrsitz abgab und eine Niederlage kassierte. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Jörg Petri gegen
Marc Köhler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Lars Thiele kam mit der
Spielweise von Wilfried Silbereisen am Tisch indessen gut zu Recht und musste schlussendlich nur
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Klaus Holzhäuser bekam es nun mit Andreas Schröder zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Klaus Holzhäuser am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Kaum Chancen hatte daraufhin Max Unkelbach beim 7:11, 5:11, 8:11 gegen
seinen Kontrahenten Joachim Schulz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Sebastian
Petri gewann derweil sein Spiel gegen Liam Gehrsitz sicher in drei Sätzen. Durch diesen Erfolg hat
Petri nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 20:11 steht.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Olaf Westbomke gegen Manfred Schneider. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Westbomke nun bei 16:15, während Schneider
bislang 11 Siege und 21 Niederlagen zu verzeichnen hat. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Jörg Petri gegen Wilfried Silbereisen, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher
von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 6:6. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Lars Thiele beim 2:3 gegen Marc
Köhler, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa
ebenbürtig galt. 2:3 (Thiele) bzw. 11:4 (Köhler) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Auf Messers Schneide stand
dann das Spiel zwischen Klaus Holzhäuser und Joachim Schulz, bevor sich der Gastspieler mit 7:11,
11:9, 9:11, 11:8, 6:11 durchsetzte und Holzhaus seine Favoritenrolle somit nicht untermauern
konnte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:16 für Holzhaus
und 9:9 für Schulz seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Recht kurzen Prozess machte Max Unkelbach
beim 3:0 mit Andreas Schröder. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Fünf Sätze lang beharkten sich Petri / Thiele und
Gehrsitz / Schulz, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TuS Breithardt 1904 am 01.04.2023 gegen den
TV 1886 Igstadt erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC RW 1921 Biebrich III erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 29:11. Für sie ist die
Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Breithardt 1904

Doppel: Petri / Thiele 1:1, Westbomke / Petri 1:0, Holzhäuser / Unkelbach 0:1 
Einzel: S. Petri 2:0, O. Westbomke 0:2, J. Petri 0:2, L. Thiele 1:1, K. Holzhäuser 1:1, M. Unkelbach 1:
1 

 TTC RW 1921 Biebrich III
Doppel: Gehrsitz / Schulz 1:1, Silbereisen / Köhler 0:1, Schneider / Schröder 1:0 
Einzel: L. Gehrsitz 1:1, M. Schneider 1:1, W. Silbereisen 1:1, M. Köhler 2:0, J. Schulz 2:0, A.
Schröder 0:2


